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Laatsch

 

Offener Brief an die Bürgermeister der Gemeinden Mals, Glurns, Schluderns, Prad und Taufers
i.M.

Die fünf Organisationen Kornkammer, Umweltschutzgruppe Vinschgau, Bund alternativer Anbauer,
Arbeitsgemeinschaft der biologisch-dynamischen Wirtschaftsweise und die Bürgerinitiative Adam & Epfl
setzen sich für eine nachhaltige Entwicklung des Obervinschgaus ein. Dabei sind sie einhellig der
Auffassung, dass die Zukunft dieser wertvollen Kulturlandschaft in einer Orientierung an den lokalen
Ressourcen und in der Mensch und Natur zuträglichen biologischen Landwirtschaft liegt anstelle der
Ausweitung des intensiven Obstbaus. Diese Orientierung an der Gesundheit von Mensch und Natur
erscheint uns dabei zentral.
Die derzeitigen Entwicklungen des Ausbaus des intensiven Obstbaus im Obervinschgau und den damit
einhergehenden Schwierigkeiten, auch anhand der Wetterverhältnisse, bestärkt uns in dieser
Auffassung. Die Erfahrungen der letzten Jahre zeigen,
• dass Verwehungen und Abdrift von Spritzmitteln in diesem Gebiet ein noch größeres Problem
darstellen
• dass in Gras- und Heuproben teils beträchtlich überhöhte und bedenkliche Rückstände gefunden
wurden
• dass bestehende Biobetriebe in ihrer Existenz gefährdet sind
• dass öffentliche Infrastrukturen (Radwege, Spazierwege, Spielplätze,…) betroffen sind
• dass jegliche Art von Gewässerläufen betroffen ist
• dass es vermehrt bedenkliche Untersuchungen über die Auswirkungen von Spritzmitteln auf Mensch
und Tier gibt, besonders wenn die Wirkstoffe in Kombination wirken (Prof. Irene Witte u.a.)
• dass der Großteil der Bevölkerung sich gesunde Lebensmittel und eine gesunde Umwelt wünscht und
vermehrt regionale Produkte bevorzugt
• dass vermehrt Menschen um ihren Lebensraum und um ihre Gesundheit bangen

Die Situation im Obervinschgau hat das Versuchszentrum Laimburg veranlasst bei Laatsch ein
Versuchsfeld zu Abdrift und Verwehungen anzulegen. Dieser Versuch dient der Vorsorge und soll die
Grundlage schaffen, ob intensiver Obstanbau für diese Region geeignet ist. Trotzdem wir das
Versuchsfeld ablehnen, finden wir es wichtig die zu erhebenden Daten an einem anderen Standort zu
erfassen und besonders die mögliche Gefährdung der öffentlichen Gesundheit ernst zu nehmen. Aus
diesem Grund wünschen und erwarten wir uns, dass Sie als Verantwortlicher in der Gemeinde für die
öffentliche Gesundheit jegliche Ausbringung von Pflanzenschutzmitteln unterbinden, bis die Ergebnisse
des Versuches vorliegen. Das Recht der einheimischen Bevölkerung und der hier urlaubenden Gäste auf
Gesundheit erscheint uns vordringlich. Die potentielle Gesundheitsgefährdung durch Abdrift und Ver-
wehungen, welche zu den Versuchen veranlasst, nötigt weitere Ausbringung von Spritzmitteln zu
stoppen, bis die Daten erhoben worden sind und eine Gefährdung ausgeschlossen werden kann. Die fünf
unterzeichnenden Organisationen setzen sich intensiv für eine Landwirtschaft ein, welche dem Menschen
und der Natur zuträglich ist und welche Lebensmittel für die Region produziert. Heute stammt nur mehr
ein Bruchteil der in Südtirol verzehrten Lebensmittel aus dem eigenen Land. Vor 20 – 30 Jahren waren
die Verhältnisse weitgehend anders (vgl. KuLaWi Studie der Eurac 2011). Diese Landwirtschaft braucht
keine intensiven Obstkulturen (und demzufolge auch keine Versuchsflächen dafür), sondern Vielfalt und
nachhaltige Anbaumethoden, welche nur ohne Chemie möglich sind. Gerne setzen wir uns mit Ihnen
zusammen, um diesen Weg für den Obervinschgau weiterzudenken.

Kornkammer (Florin Pichler), Umweltschutzgruppe Vinschgau (Eva Prantl), Bund alternativer Anbauer
(Karl Primisser), Arbeitsgemeinschaft der biologisch-dynamischen Wirtschaftsweise (Klaus Visintin), 
Adam & Epfl (Alexander Agethle).
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